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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

liebe ehemalige Nesselröder!

Ein weiteres Jahr neigt sich seinem Ende zu.
Die Zeit rinnt uns förmlich durch die Hände.
Für den einen ein gutes glückliches Jahr, für
andere ein Jahr mit persönlichen Brüchen
oder auch Trennungen. Ein bewegtes Jahr mit
vielen besonderen Ereignissen war 2013 auf
jeden Fall. Eine wunderschöne Nachricht vor-
weg. Aus Nesselröder Sicht war es nämlich
ein besonders „fruchtbares“ Jahr. Im Gebiet
unserer Stadt Duderstadt wurden in Nesselrö-
den auf die Einwohnerzahl bezogen die zweit-
meisten Kinder geboren, 21 an der Zahl. Wir
wünschen den jungen Familien alles er-
denklich Gute für Ihre Zukunft und freuen uns
mit ihnen.

2013 stand in Nesselröden die Ehrenamtlich-
keit in vielen Bereichen im Mittelpunkt unseres
Handelns.

In den letzten Jahren hat sich das Spielver-
halten unserer Kinder komplett verändert. So
sind nahezu sämtliche Kinder des Ortes in
unserer Kinderkrippe, der Kindertagesstätte
und im Anschluss in unserer offenen Ganz-
tagsgrundschule untergebracht. Dies führt
dazu, dass sich das Spielplatzangebot
verstärkt dort konzentriert. So konnte im
Sommer eine Ergänzung der Außenanlage
der Kindertagesstätte ihre Aufgabe über-
nehmen. Die Kleinen spielen künftig unter
einem großen Sonnensegel, welches den
nötigen Schatten spendet. Die Neuan-
schaffung wurde komplett aus privaten
Spenden und über verschiedene besondere
Aktionen örtlicher Betriebe ermöglicht und
auch umgesetzt. Wir sagen allen Beteiligten
ein herzliches Dankeschön. Darüber hinaus
spendete der Heimat- und Verkehrsverein den
Kindern neue Allwettersitzmöbel für den
Außenbereich.

Auch dem Förderverein unserer Grundschule
gebührt unser Dank. Die Verantwortlichen
haben mit vielen fleißig helfenden Händen, in
vielen Stunden ehrenamtlicher Arbeit, die
Außenanlage rund um unsere Grundschule
erweitert. So konnte ein Kletterwirbel, eine
Seilrutsche und weitere Highlights für unsere
Schulkinder errichtet und seiner Bestimmung

übergeben werden. Auch an dieser Stelle
sagen wir nochmals allen die das Projekt
begleitet und unterstützt haben vielen Dank.

Ebenfalls ganz im Zeichen der Ehrenamtlich-
keit stand der 25. Mai. Der Ortsrat hatte zum
ersten Nesselröder Aktivtag eingeladen. Ca.
30 Personen machten sich daran, die
Grillhütte komplett zu sanieren, Bänke neu zu
belegen und zu streichen, die Gemarkung und
das Dorf von Müll zu säubern und zehn
mobile Ausstellungstafeln für unsere Ortsver-
anstaltungen zu schaffen. Recht herzlich
wollen wir auch hier allen danken, die mit
Hand anlegten, mit Rat und Tat dabei waren.
Es macht Mut für die Zukunft, in welcher Viel-
gestalt wir Ehrenamt in Nesselröden erleben
dürfen.

Nicht zuletzt gilt unser Danke auch hier allen
Sponsoren. Wie bereits bei den vorstehenden
Maßnahmen wäre dies alles ohne die groß-
zügige Unterstützung vieler Betriebe und
Privatpersonen nicht möglich.

Leider wurde die erste Bank bereits wieder
von Randalierern beschädigt. Es ist mehr als
traurig, dass es immer wieder zu solchen
Übergriffen kommt.

Sehr erfreulich war einmal mehr das Ferien-
programm der Verbände und Vereine. Acht
verschiedene Veranstaltungen wurden von
unterschiedlichen Vereinen, der Feuerwehr
und der kath. Kirchengemeinde für unsere
Kinder und in Teilen auch für die Erwach-
senen angeboten. Die Resonanz auf dieses
Programm war gut. Allen Beteiligten hat es
viel Spaß gemacht. Hoffen wir, dass die Orts-
vereine viele Menschen neugierig gemacht
haben, bei ihnen mitzuwirken.

Einige wichtige Themenfelder wurden im zu
Ende gehenden Jahr vom Ortsrat für unser
Dorf vorangebracht. So wurde nach vielen
Jahren der Spickenweg ausgebaut. Die
Straße ist nunmehr als Sackgasse für den
Fahrzeugverkehr von der Nathestraße her
befahrbar. Fußgänger und Radfahrer können
die Straße weiterhin selbstverständlich durch-
gängig nutzen.
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Der Spielplatz am Tulpenweg wurde im spä-
ten Frühjahr aufgegeben und abgeräumt. Hier
trägt der Ortsrat dem veränderten Freizeitver-
halten unserer Kinder Rechnung. Auch künftig
müssen wir immer wieder neu über die Wei-
terentwicklung der Spielplatzangebote im Ort
nachdenken. Der Birkenweg wurde teilsaniert
und auch unser Radweg nach Duderstadt
wurde mir erheblichen Mitteln instandgesetzt.
Im kommenden Jahr soll der Radweg in der
Westeröder Gemarkung überarbeitet werden,
so dass uns am Ende nur noch das letzte
Teilstück vom Ort bis zum Anschluss an die L
569 fehlt. Hoffen wir hier, dass der Landkreis
die notwendigen Mittel bereitstellt.

Im Ortsrat kam es im Jahr 2013 zu personel-
len Veränderungen. So legte Matthias
Schenke wegen seines Wohnortwechsels das
Amt nieder und verlor in der Folge seinen Sitz.
Heike Mantel rückte dafür neu in den Ortsrat
nach. Hans-Joachim Bruns-Kaisinger wurde
am 28. Februar einstimmig zum 2. Stellvertre-
tenden Ortsbürgermeister gewählt. Für das
kommende Jahr stehen weitere wichtige
Aufgaben auf dem Plan. Unsere Freiwillige
Feuerwehr soll ein neues Fahrzeug bekom-
men. Der Friedensweg wartet auf seinen
Ausbau, wie auch der Wachteberg.

Neben den Arbeiten im politischen Raum
steht für 2014 die Durchführung von Kulturta-
gen an. Gemeinsam wollen wir ein Programm
für Jung und Alt erarbeiten. Hier setzen wir
auf die Unterstützung aller Nesselröder
Verbände und Vereine und der ganzen
Bevölkerung. Der Zeitraum ist für den 21.-29.
Juni vorgesehen. Es finden noch Abstim-
mungsgespräche statt.

In 2014 jährt sich die Wiedervereinigung be-
reits zum 25. Mal. Auch dieses historische
Ereignis wollen wir in besonderer Weise be-
gleiten, sehr gern auch mit den Menschen aus
unserem Nachbarort Böseckendorf.

Die Durchführung der Kirmes 2014 hat sich
der Ortsrat für die Arbeitsgemeinschaft eben-
falls vorgenommen. Neben bewährten
Programmpunkten soll erstmals im Verlauf der
beiden Tage eine Marmeladenkönigin oder
ein Marmeladenkönig gekürt werden. Wir
hoffen, dass viele Personen ein Glas ihrer
jeweiligen Marmeladenspezialität bei uns zum
Verkosten abgeben. Über den genauen
Modus informieren wir noch zu gegebener
Zeit.

Im ablaufenden Jahr gab es aus Nesselröder
Sicht auch wieder ganz besondere sportliche
Erfolge zu feiern. Dies ist ein ganz besonderer

Hinweis auf die sehr gute Nachwuchsarbeit in
unseren Vereinen. Einen außerordentlichen
Erfolg erreichte Manfred Sachse in Ungarn.
Mit dem „Blankbogen“ konnte er sich den
Europameistertitel sichern.

Liebe Nesselröder, leider müssen wir uns zum
Jahresende vom Cafe Landei verabschieden,
was sehr bedauerlich ist. War es doch über
die Zeit zu einem echten Treffpunkt für viele
Gelegenheiten geworden. Gemeinsam sollten
wir dafür Sorge tragen, dass die weitere Infra-
struktur im Ort, vom Dorfladen, über Gast-
stätten und Handwerksbetrieben bis hin zu
den Dienstleistern erhalten bleibt. Hier kann
jeder persönlich mithelfen.

Viele weitere Informationen können Sie auch
aus den folgenden Vereinsrückblicken ent-
nehmen.

Wie in jedem Jahr möchte ich die Gelegenheit
nutzen, die Haus- und Grundstücksbesitzer
auf die Straßenreinigungspflicht im ganzen
Jahr und auf den Rückschnitt von Bäumen
und Büschen auf dem Grundstück, so dass
der Gehweg nicht beeinträchtigt wird, hinwei-
sen. Die Hundehalter möchte ich ebenfalls
darauf hinweisen, die Hinterlassenschaften
ihrer vierbeinigen Begleiter an geeigneten
Orten zu entsorgen. Abschließend wende ich
mich an die Autofahrer und Motoradfahrer im
Ort. Nehmen wir alle die nötige Rücksicht auf
andere Verkehrsteilnehmer, besonders un-
serer Kinder. Im Straßennetz von Nessel-
röden gilt fast überall aus guten Gründen
„Rechts vor Links“. Denken wir bitte auch
daran, wenn wir so manches Mal achtlos
anderen die Vorfahrt nehmen.

Desweiteren bedanke ich mich bei der ka-
tholischen Kirchengemeinde und Herrn Pfar-
rer Wladyslaw Borowiecki sowie bei allen, die
so manches im Dorf erledigen was anderen
selbstverständlich erscheint, aber ohne die
Mithilfe dieser vielen stillen Helfer nicht denk-
bar wäre.

Zum Abschluss wünsche ich Ihnen allen
im Namen des Ortsrates frohe und
besinnliche Weihnachtstage, einen guten
Rutsch und für 2014 alles Gute, Glück und
Zufriedenheit.

Für den Ortsrat Nesselröden

Ihr …………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………..

Bernd Frölich
- Ortsbürgermeister -
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Zuerst wieder einige Zahlen aus der Statistik:

In Nesselröden wohnen insgesamt 2.166
Personen (im Vorjahr 2.173), davon 1.076
männliche und 1.058 weibliche Einwohner
sowie 16 männliche und 16 weibliche auslän-
dische Mitbewohner. Mit einzigem Wohnsitz
sind 2.026 Personen (im Vorjahr 2.028 Perso-
nen), während mit Hauptwohnung 32 Perso-
nen und mit Nebenwohnung 108 Personen in
Nesselröden gemeldet sind.

Mit 99 Jahren ist Rosa Otto, Haus St. Georg,
die älteste Einwohnerin unseres Ortes. Frau

Anna Hellmold, Am Schützenhaus 2, ist 95
Jahre alt und Herr Heinrich Koch, Ginsterweg
16 und Herr Josef Zoglowek, Buchenweg 8,
sind 91 Jahre alt.

424 Senioren ab 66 und älter (davon 235
Frauen und 189 Männer) wohnen in Nessel-
röden. 29 Personen sind 90 Jahre und älter,
einschließlich der Bewohner des Alten- und
Pflegeheimes St. Georg.

Das kath. Pfarramt verzeichnete:

 16 Taufen

 17 Erstkommunionkinder

 3 Eheschließungen

 18 Sterbefälle

 Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten:

 Maria und Franz Rittmeier

 Anneliese und Reinhold Frölich

 Elfriede und Dieter Radzuweit

 Elke und Franz Rittmeier

 Agnes und Helmut Huch

 Christina und Hubert Kaltenhäuser

 Nortrud und Karl Böninghausen

 Das Fest der Diamantenen Hochzeit feierten:

 Rita und Karl Dudda

Kath. Kindertagesstätte und Grundschule

Kath. Kindertagesstätte St. Georg

Die Kath. Kindertagesstätte St. Georg besteht
aus 4 Gruppen: Es sind 3 Kita - Gruppen für
Kinder im Alter von 2-6 Jahren und 1 Krippen-
gruppe für Kinder von 1-3 Jahren.

Auch im laufenden Kita-Jahr können dreijäh-
rige Krippenkinder im Laufe des Jahres in die
Kita wechseln, da in jeder Gruppe noch freie
Plätze sind. Ein freier Platz in der Krippe wird

sofort wieder von einem neuen Kind belegt.
Die Krippe ist kontinuierlich mit 15 Kindern voll
belegt.

Für das neue Kita-Jahr ab August 2014 gibt
es weiterhin zahlreiche Anmeldungen. Damit
Eltern frühzeitig erfahren, ob sie für ihr Kind
einen Krippenplatz erhalten oder nicht, gab es
im Dezember 2013 schon eine entsprechende
Zu- oder Absage.
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In der Kita gibt es in diesem Jahr 21 Vorschul-
kinder, 4 Kinder kommen davon aus Werx-
hausen. Insgesamt sind es 9 Werxhäuser
Kinder, die bei uns in der Kita betreut werden.
Die Krippe wird von 9 Nesselröder Kindern
besucht, die übrigen Kinder wohnen in
Duderstadt, Werxhausen und Immingerode. In
der Kita sind die Dreivierteltagsplätze (8.00 -
14.00 Uhr) und die Ganztagsplätze (8.00 -
16.00 Uhr) sehr beliebt. Nur wenige Kinder
besuchen die Kita halbtags von 8.00 - 12.30
Uhr.

In diesem Jahr hat die Kita ein neues
Sonnensegel für den Sand-Wasser-Bereich
bekommen. Das Geld für diese Neuan-
schaffung wurde durch den Reinerlös bei der
Kaffeetafel am Tag der offenen Tür, durch das
Benefiz-Essen im Landgasthaus Rhode und
durch diverse Sponsoren ermöglicht. Eine
beachtliche Aktion der Eltern für die Kinder.
Bei einem kleinen Sommerfest Anfang Juni
wurde das Segel eingeweiht. Nun können die
Kleinen auch an sehr heißen Tagen matschen
und mit Wasser pümpeln. An der Böschung
beim Spielplatz sind auf einer fest installierten
Tafel alle Sponsoren aufgeführt. Herzlichen
Dank.

Im November wurde das St. Martinsfest für
die Pfarrgemeinde sehr erfolgreich durch-
geführt. Die bekannteste Handlung von St.
Martin wurde in Form eines Musicals von den
älteren Kindern der Kita in der Kirche
vorgeführt. Nach dem Laternenumzug haben
sich sehr viele Leute beim gemütlichen Aus-
klang mit leckeren Bratwürstchen, Koch-
würstchen, Glühwein und Kinderpunsch
gestärkt. Es war ein gelungenes Fest.

Im Dezember hat sich die Kita am
"Lebendigen Adventskalender" beteiligt unter
großer Teilnahme von Kindern, Eltern und
Gästen.

Grundschule

Das Jahr startete mit der bunten Projektwoche
„Afrika“, die ihren Abschluss in einem gemein-
samen Konzert von Schülern, Eltern und der
Musikgruppe „ black-and-white“ fand.

Im Herbst konnten gleich zwei Großprojekte
abgeschlossen werden. Mit Hilfe zahlreicher
Geldspenden und nach ca. einem Jahr frei-
zeitlicher Bautätigkeit von Lehrerinnen und
Eltern wurden die 28 Stationen einer schul-

eigenen „Miniphänomenta“ zum selbständigen
Erforschen an die Schüler übergeben.

Fast zeitgleich erfolgte die offizielle Einwei-
hung des erweiterten Spielgeländes hinter
dem Schulgebäude mit vielen attraktiven
Spielgeräten, wie z. B. Kletterkreisel, Seilbahn
und Sandkasten. Diese wunderbaren Bewe-
gungsmöglichkeiten für die Kinder verdanken
wir vor allem dem unermüdlichen Engage-
ment des Fördervereins der Schule und hier
besonders den Herren des Vorstands: Oliver
Ausmeier, Matthias Mitzinneck, Andreas
Klose und Klaus Hellmold. Seit fast zehn
Jahren planen und organisieren sie die
Umgestaltung des Schulhofes in allen
Phasen.

Im dritten Jahr der Umwandlung zu einer
offenen Ganztagsschule nutzen 95 % der
Schüler das Ganztagsangebot der Schule.
Das spricht für ein Konzept, das den Schülern
neben Mittagessen und Hausaufgaben-
betreuung viel Kontakt im selbstbestimmten
Spiel miteinander ermöglicht und parallel auch
die Nutzung der Sport-, Bastel- und
Musikangebote. Leider verließ der Schach-
lehrer die Grundschule aus beruflichen Grün-
den. Deshalb die Frage an alle Schach-
spieler/innen des Dorfes: Könnten Sie sich
vorstellen, ihre eigene Begeisterung für dieses
Strategiespiel an die nächste Generation
weiterzugeben, in dem Sie eine kleine Kinder-
gruppe in die Grundzüge einweisen oder die
Spiele geübter Kinder begleiten? Bitte melden
Sie sich einfach bei Frau Glaese-Nörthemann
(Tel. 2509). Auch andere Talente sind gerne
gesehen.

Zur Zeit werden 121 Kinder in 7 Klassen von 9
Lehrerinnen unterrichtet. Aufgrund der in
Niedersachsen an den Grundschulen einge-
führten Inklusion wird das Kollegium mit
einigen Stunden durch den Förderschullehrer
Ringo Ebert unterstützt. Maria Heckerodt
wechselte nach 13 Jahren Tätigkeit als päda-
gogische Mitarbeiterin für den Betreuungs-
bereich in den wohlverdienten Ruhestand. An
Ihre Stelle trat Andrea Weber.

Besonderer Dank gilt Katrin Otto, die bis
August ein „Freiwilliges soziales Jahr“ (FSJ)
an der Grundschule ableistete, selbst dann
noch, als das Jahr schon abgeschlossen war.
Wir sind froh, dass wir weiterhin in Zu-
sammenarbeit mit dem Turn- und Sportverein
Nesselröden eine FSJ-Stelle anbieten
können, die aktuell von Konstantin Wirth
ausgefüllt wird.
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Rückblick auf das Vereinsleben in Nesselröden

Turn- und Sportverein

Auch im 93. Vereinsjahr des TSV Nessel-
röden gab es wieder viele Höhepunkte.

Bei der Generalversammlung wurde Gudrun
Hellmold als Sportwartin gewählt. An Regina
Friedrich, die dieses Amt viele Jahre mit
großem Arrangement ausführte, nochmals
recht herzlichen Dank.

Der Sportball und auch die Winterwanderung
sowie das Maifeuer wurden gut angenommen.

Besonders erfreulich ist es, dass ab Sommer
wieder eine Turngruppe für Mütter/Väter mit
Kleinkindern stattfindet. Diese wird von
Annalena und Timo Müller betreut.

Das traditionelle Sportfest fand vom 2.-4.
August statt. Zum Auftakt waren die Senioren
zu einem gemütlichen Nachmittag eingeladen.
Den Zuschauern der verschiedenen Turniere
bot sich ein abwechslungsreiches Programm.

Beim Oktoberfest wurde bis in den frühen
Morgen gefeiert.

Im November feierte die Damen-Gymnastik-
gruppe ihr 40-jähriges Bestehen. Acht Grün-
dungsmitglieder wurden bei der vorweihnacht-
lichen Feierstunde geehrt. Hervorzuheben ist
Helga Huntgeburth, die auch heute noch mit
über 90 Jahren an den Sportstunden teil-
nimmt.

Country-Freunde

Die Country-Freunde Nesselröden haben in
diesem Vereinsjahr es etwas ruhiger angehen
lassen. Die 51 Mitglieder konnten auf einigen
Veranstaltungen ihrem Hobby, der Country-
Musik, nachkommen. Es wurde getanzt,
gefeiert, Musik gehört und auch zum Bowling
wurde viermal im Jahr gefahren.

Beim Vereinsvergleichsschießen zum Schüt-
zenfest nahm der Verein wie gewohnt daran
teil.

Am Pfingstreitturnier des Reitervereins St.
Georg Nesselröden übernahmen die Country-
Freunde am 2. Pfingsttag das Grillen und
verköstigten die Besucher.

Auch beim Vereinsvergleichsangeln hat der
Verein sich beteiligt.

Der Kontakt zu den befreundeten Vereinen
wurde auch in diesem Jahr wieder weiter

gepflegt, u.a. nahmen sie an der Country-
Night des Country- und Westernclub Bilshau-
sen teil, ebenso wie an besonderen Veranstal-
tungen der Freunde aus Bad Lauterberg.

Eine Country Night fand im Jahre 2013 nicht
statt.

In diesem Verein ist jeder willkommen, der
Country-Musik gern hört oder aber zu dieser
tanzen möchte.

Kolpingsfamilie St. Josef

Das Jubiläumsjahr Adolph Kolping 1813-2013
– 200 Jahre geht zu Ende. Aus diesem Anlass
erfolgten zahlreiche überregionale Veranstalt-
ungen, die das Werk unseres Namensgebers
würdigten.

Für unseren Bereich mit den Bezirken
Göttingen und Untereichsfeld sind die Stern-
wanderung am 1. Mai zum Höherberg, der
Gottesdienst am 27. Oktober – an dem sich
die Seligsprechung Adolph Kolpings zum 22.
Mal jährte – im Eichsfelder Dom mit anschlie-
ßendem Bannermarsch zum Duderstädter
Rathaus und der Festakt besondere Ereig-
nisse.

Die Busfahrt am 17. und 18. August zum
Musical „Kolpings Traum“ nach Wuppertal mit
weiteren Stationen in Kerpen zum Geburtsort
Kolpings und zur Minoritenkirche in Köln –
seiner Wirkungs- und letzten Ruhestätte – mit
einer ergreifenden Meßfeier sowie dem
Kolpingslied als Abschluss wird für alle Teil-
nehmer unvergessen bleiben.

Die Großveranstaltung unseres Diözesan-
verbandes am 8. Dezember in Hildesheim mit
unserem Bischof Norbert Trelle beendete das
Jubiläums- und das eingebundene Glaubens-
jahr. In unserer örtlichen Programmgestaltung
waren die genannten Vorgaben entsprechend
eingegliedert und fanden bei den Mitgliedern
und Interessierten regen Zuspruch. Das
inständige Gebet und große Gottvertrauen
Kolpings mögen allen auch zukünftig Stärkung
und Kraft für unsere Verbandsarbeit geben.

Tennis-Club-Nesselröden

Der Tennisclub Nesselröden begann seine
Tennissaison wie immer mit einer Tennisnacht
im Rosenthaler Hof.
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Höhepunkte des Jahres waren wieder die
Vereinsmeisterschaft und das Sommerfest,
auf dem Mitglieder für 25 Jahre Mitgliedschaft
geehrt wurden. An einigen Veranstaltungen
der Nesselröder Vereine und Verbände wurde
teilgenommen.

Der Tennisclub Nesselröden beteiligte sich mit
insgesamt sechs Mannschaften an den
Punktspielen des Niedersächsischen Tennis-
verbandes, vier Erwachsenen Mannschaften
und zwei Jugendmannschaften. Die Herren 40
des Vereins gewann in der Regionsklasse
ungeschlagen die Meisterschaft und steigt in
die Regionsliga auf. Schriftführer Ulrich Kopp
verabschiedete sich nach 26 erfolgreichen
Jahren aus dem Vorstand.

Freiwillige Feuerwehr Nesselröden

Für unsere Feuerwehr war 2013 mit 22
Einsätzen ein relativ ruhiges Jahr. Verzeichnet
wurden 2 Öl-Einsätze, 1 Kleinbrand, 14
sonstige Einsätze wie Personensuche, Tier-
rettung und verkehrsbegleitende Maßnahmen
sowie 3 Verkehrsunfälle mit verletzten und
eingeklemmten Personen. Des Weiteren hat
unsere Feuerwehr mit der Kreisfeuerwehr-
bereitschaft Ost des Landkreises Göttingen an
einem Einsatz beim Elbehochwasser in
Magdeburg teilgenommen. An diesem Groß-
einsatz, mit weit mehr als 10.000 Helfern
allein in Magdeburg, haben aus Nesselröden
11 Kameraden 3 Tage und Nächte lang
Deiche mit Sandsäcken verbaut und dabei
unterstützt, die Wassermassen einigermaßen
in den Griff zu bekommen.

Die Jungendfeuerwehr besteht aus 11
Jugendlichen aus den Orten Desingerode,
Werxhausen, Nesselröden und kann wie auch
schon in den Vorjahren weiterhin Nachwuchs
gebrauchen. Interessierte Kinder bzw.
Jugendliche können sich jederzeit beim
Jugendwart Steffen Friedrich oder beim Orts-
brandmeister Frank Hellmold melden und sind
herzlich willkommen. Das gilt natürlich für
Jungen und Mädchen gleichermaßen. Bei
verschiedenen Wettbewerben in 2013 wurden
mittlere Plätze belegt.

Der erst im Januar 2012 gegründete Feuer-
wehrverein hat nun seine Arbeit voll aufge-
nommen. Er hat die Aufgabe die Feuerwehr
ideell und materiell zu unterstützen sowie die
Aus- und Weiterbildung der Jugend- und
Einsatzabteilung zu fördern. Der Verein zählt
inzwischen 140 Mitglieder.

Spielmannszug Nesselröden

Das vergangene Jahr wird ein bedeutsames
Jahr in der Geschichte des Spielmannszuges
werden.

Auf der einen Seite war es ein Jahr fast wie
jedes andere. Zahlreiche Auftritte, darunter
Ständchen, viele Schützenfeste und Kirmes-
veranstaltungen standen auf dem Plan. Am
Himmelfahrtswochenende war der Spiel-
mannszug mit Mitgliedern der Freiwilligen
Feuerwehr und Interessierte, insgesamt über
50 Nesselröderinnen und Nesselröder, bei
unseren französischen Freunden in
Chantenay-Villedieu. Dort verlebten sie fünf
tolle und erlebnisreiche Tage. Neben Be-
sichtigungen, Auftritten, Spielnachmittag und
geselligen Abenden hinterließ das Leben in
den Gastfamilien wieder bleibende Ein-
drücke. Als Gastgeschenk wurde ein Straßen-
schild mit der Kilometer–Entfernung nach
Nesselröden übergeben. Wir bekamen einen
Tulpenbaum mit auf den Weg, der einen Platz
im Ort finden wird. Schon jetzt freuen sich alle
auf das nächste Wiedersehen.

Auf der anderen Seite beschäftigte sich der
Spielmannszug intensiv mit der Zukunft und
betrat „Neuland“, um dem demografischen
Wandel standhalten zu können. Im Frühjahr
begannen ca. 20 aktive Spielleute mit der
Erweiterung auf Holz- und Blechblasinstru-
mente. Motiviert und mit einem Ziel vor den
Augen lernten sie z.B. die Konzertquerflöte,
die Klarinette, die Trompete und das
Saxophon.

Das Ziel war die Kirmes im Oktober. Mit Stolz
präsentierte sich der Spielmannszug dort mit
dem ersten Auftritt in neuer Besetzung und
bedankten sich in diesem Rahmen auch bei
all ihren Sponsoren.

Im Januar 2014 beginnt ein neuer Anfän-
gerkurs. Interessierte jeden Alters, die ein
Instrument lernen möchten oder auch schon
eines spielen, sind mittwochs um 19.30 Uhr
herzlich im Jugendheim willkommen.

Hobbyclub Nesselröden

Der Hobbyclub Nesselröden mit seinen 27
Mitgliedern kann auf ein sehr erfolgreiches
Jahr zurückblicken.

Nach etlichen Wochen der Planungen und
Vorbereitungen wurde am 30. März die erste
„Nesselröder Vogelbörse & Kleintiermarkt“ auf
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dem Gelände der Familie Benseler, Nessel-
röder Warte, eröffnet. In der Folge fand diese
Veranstaltung jeweils am letzten Samstag
eines Monats statt. Die vielen auswärtigen
Besucher, einige hatten Anreisen von bis zu
200 km, waren vom gesamten Umfeld
beeindruckt und sich einig, dass dies eine
Bereicherung für den Tierliebhaber aber
insbesondere für Nesselröden darstellt.

Anfang Oktober fand die alljährliche 2-tätige
Ausstellung in den Räumen des Schützen-
hauses statt. In umfangreichen und liebevoll
dekorierten Volieren und Boxen konnten sich
die Besucher einen Einblick über die Vielfalt
unterschiedlichster Vogelarten wie Sittiche,
Kanarien, Exoten und dergleichen verschaf-
fen.

Ju-Jutsu Club Nesselröden

Der Ju-Jutsu Club hat 168 Mitglieder. Mit
großer Beteiligung nahmen sie am 7. April an
einem Bezirkslehrgang in Mingerode und am
13. April an einen Landeslehrgang „Stocktech-
niken“ in Diekholzen teil.

Am 22. Mai bekam die Kindergruppe Besuch
von dem Polizisten Hans-Peter Marschall.
Das Thema war Präventionstraining „Starke
Kinder schützen sich“. Die Kinder hatten viel
Spaß. Vor den Sommerferien wurde eine Grill-
fete mit Spiel und Spaß in der Sporthalle
angeboten.

Bei der diesjährigen Kirmesveranstaltung trat
der Ju-Jutsu Club mit dem Maskottchen-
Drachen JO-JO auf. Die Kindergruppe zeigte
Ausschnitte aus dem Trainingsprogramm und
einige Jugendliche zeigten Rollenspiele. Beim
letzten Trainingstag besuchte der Nikolaus
wieder die Kinder. Besondere Prüfungsvor-
bereitungen für alle Kinder, Jugendliche und
Erwachsene fanden in der SV-Sporthalle der
Bundespolizei in Duderstadt statt. Im
Dezember bestanden den Braungurt Antonia
Dornieden, Patricia Nolte, Alexander Kilian
und Maximilian Jegerczyk. Den Blaugurt
bestanden Leonie Unger, Lena Halves und
Kim Eckermann. In diesem Jahr wurden 106
Kyuprüfungen abgelegt.

Am 13. Dezember wurde Norbert Jegerczyk
der 5. Dan Ju-Jutsu von Heinz Conrads,
Präsident des Niedersächsischen Ju-Jutsu
Verbandes, verliehen. Besonderer Dank gilt
neben Heinz Conrads auch dem Trainer
Norbert Jegerczyk und der Trainerin Jutta
Bringmann.

DRK Ortsgruppe Nesselröden

Die DRK-Ortsgruppe hat im vergangenen Jahr
wieder drei Blutspendetermine im Dorfge-
meinschaftshaus durchgeführt. Über das Jahr
verteilt wurden viele örtliche Veranstaltungen
sanitätsdienstlich von ihnen begleitet.

Zusätzlich veranstalteten sie ihr alljährliches
Pfingstfeuer und beteiligten sich am „Leben-
digen Adventskalender“ inklusive ihrer „Feuer-
zangenbowle“. Ein besonderer Dank gebührt
ihnen für die Ausrichtung der diesjährigen
Kirmesveranstaltungen.

Rauch-, Wander- und Kegelclub

Auch im 109. Vereinsjahr hat der Rauch-
Wander- und Kegelclub regelmäßig alle vier
Wochen seine Kegelabende veranstaltet. Die
Rauchabende fanden monatlich im Vereins-
lokal Hotel-Gasthaus Schenke statt.

Weiterhin haben sie sich am Vereinsangeln
des Angelsportvereins sowie am Vereinsver-
gleichsschießen beim Schützenfest der Schüt-
zenbruderschaft beteiligt.

Der Wandertag im August fand guten An-
klang. An dieser Stelle ein Dank an den TSV
Nesselröden, der für den Abschluss des
Wandertages wieder sein Vereinshaus zur
Verfügung gestellt hat.

Reiterverein St. Georg Nesselröden

Auch im Jahr 2013 fand das alljährliche
Reitturnier am Pfingstwochenende statt. Auf
diesem Wege noch einmal ein Dank bei allen
Helferinnen und Helfern, die das Pfingstturnier
auch in diesem Jahr wieder zu etwas Beson-
derem gemacht haben. Bei den Eichsfeld-
meisterschaften erzielte der Verein erneut
hervorragende Ergebnisse.

Ein weiteres Ereignis war in diesem Jahr die
Erneuerung des Sandes auf dem Dressur-
platz. Diese Auswechslung fand zum Ende
des Jahres statt.

Am 2. Advent ließen unsere Reiterinnen und
Reiter das vergangene Jahr mit einer gemüt-
lichen Winterwanderung ausklingen.

Verkehrs- und Heimatverein

Der Verkehrs- und Heimatverein, der z.Zt. aus
30 Mitgliedern besteht, hat sich mit nachste-
henden Aktivitäten am Dorfleben beteiligt:
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Der bisherige Schwerpunkt im Bereich der
plattdeutschen Sprache in der Grundschule
Nesselröden musste leider aufgegeben
werden. Nach einer Zeit von 12 Jahren hat
Reinhold Frölich dieses aus Altersgründen
aufgegeben. Frau Silke Rudolph, geb. Frölich,
hatte sich bereit erklärt, den Unterricht weiter
zu führen und hat dies bis zu den Sommer-
ferien auch getan. Aus beruflichen Gründen
musste sie dieses jedoch wieder aufgeben.
Aus diesen Gründen suchen wir hierfür
dringend einen Ersatz.

Ein schulinterner Plattdeutschlesewettbewerb
fand noch im Mai statt. Geschenke hierfür
wurden von der Sparkasse Duderstadt zur
Verfügung gestellt.

Das Theaterstück „Alles Paletti“ der Jungen
Theatergruppe füllte zweimal den Saal von
Hotel-Gasthaus Schenke und es war ein voller
Erfolg. Wir wollen nur hoffen, dass dieses
Kulturgut noch weitere Jahre bestehen wird.

Unter Leitung der Jungen Theatergruppe
wurde ein erfolgreicher Beitrag zum Ferien-
programm der Arbeitsgemeinschaft geleistet.
Das Vorstandsmitglied Thomas Andres, der
ein Falkner ist, konnte für diese Veranstaltung
Herrn Helmut Nolte mit dem Schauwagen der
Jägerschaft Duderstadt sowie Herrn Schöttel-
dreier aus Rüdershausen mit einem Falken
und einer Eule gewinnen. Er selbst war mit
einem Adler dabei. Bei dieser Veranstaltung
waren ca. 80 Personen anwesend, die auch
bewirtet wurden.

Eine große Freude konnte auch der Kinder-
tagesstätte St. Georg Nesselröden bereitet
werden. Bei einer Feierstunde wurden wetter-
feste Sitzgruppen im Wert von 1.000 Euro
übergeben.

Bei Veranstaltungen der „Plattdütschen
Frünne“ war der Verein durch Beiträge
vertreten bzw. gestaltete den plattdeutschen
Gottesdienst auf dem Höherberg mit.

Und am Ende wieder eine plattdeutsche
Leseprobe:

Jedicht owa dän Schnamann

Farn Winta chift nän eijenen Mann,

dän jeda Minsche ßeek boauen kann,

ät iß de Schnamann mit Kohln, Möhrn, un
Hoaltschtücke als Jeßichte,

ßowie än Haut, Schoal, Bässn, Knöäpe un
fehln Jeschichtn.

Internetpräsentation: www.nesselröden.de

Die seit dem 01. März 2000 bestehende Inter-
netpräsentation von Nesselröden wurde
inzwischen schon über 169.800 mal aufge-
rufen.

Neben aktuellen Einladungen zu besonderen
Anlässen wird hier auch z.B. der Veranstal-
tungskalender der Nesselröder Verbände und
Vereine und der Pfarrbrief der kath. Pfarr-
gemeinde ständig aktualisiert und kann als
PDF-File angezeigt oder ausgedruckt werden.

Auch wird dieser Weihnachtsbrief, wie in den
Vorjahren, als PDF-File auf der Nesselröder
Internetseite veröffentlicht.

Ortsheimatpflege

Noch immer sind einige Exemplare der
Chroniken von Nesselröden vorhanden. (Band

1 kostet 5 EUR und Band 2 kostet 13 EUR.) Diese
können bei unserem Ortsheimatpfleger
bestellt bzw. im Ortsarchiv abgeholt werden.

Durchgehend von 1850 bis zur aktuellen Zeit
sind jetzt Zeitungsberichte, die Nesselröden
oder Nesselröder/innen betreffen, im Ortsar-
chiv digital erfasst und auch in Buchform zur
Einsichtnahme vorhanden. Der Bestand um-
fasst zur Zeit über 14.500 gesammelte Zei-
tungsberichte.

Für unsere Ortsheimatpflege suchen wir
ständig alte Fotos und Dokumente, von denen
wir uns eine Kopie anfertigen dürfen. Egal ob
Themen wie Kindergarten, Schule, Haus,
Straßen, ehemalige Grenze bzw. Grenzöff-
nung vor 25 Jahren usw. - alles ist / kann
später von unschätzbarem Interesse und Wert
sein. Es wäre doch sehr schade, wenn diese
Zeitdokumente vielleicht für immer verloren
gehen würden. Eingeklebte Fotos in Foto-
alben brauchen auch nicht entfernt werden
sondern werden ohne Beschädigung abfoto-
grafiert oder eingescannt. Setzen Sie sich
bitte mit dem Ortsheimatpfleger Josef Engelke
in Verbindung.

Katholische Frauengemeinschaft

Die Frauengemeinschaft Nesselröden bot das
ganze Jahr über für alle Altersgruppen der
Frauen ein abwechslungsreiches und interes-
santes Programm an.

Bei allen Veranstaltungen der Frauenge-
meinschaft stand im Mittelpunkt die Gemein-
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schaft, die Geselligkeit, aber auch christliche
und soziale Aspekte.

Auch im vergangenen Jahr konnte die
Frauengemeinschaft auf ein aktives und viel-
seitiges Vereinsleben zurückblicken.

Dazu gehörten Vorträge zu religiösen und
weltlichen Themen, Gesundheit und Wohlbe-
finden - Kreuzweg und Lichterprozession mit
anderen Gemeinden - Gottesdienste, Weltge-
betstag, Einkehrtag – Frauenfasching – Aus-
flüge und Wanderungen - Gesellige Ernte-
dank- und Adventsfeier.

Die Frauengemeinschaft Nesselröden ist
bemüht, auch für 2014 ein neues an-
sprechendes Programm auf die Beine zu
stellen. Einige wiederkehrende Termine sind
dabei, aber auch neue Vorträge und Ausflüge.

Wer Interesse hat der Frauengemeinschaft
beizutreten, kann sich bei der Vorsitzenden
Margret Hellmold, Tel. 5864 melden. Die Auf-
nahme ist bei der Jahreshauptversammlung
der Frauengemeinschaft.

HSV-Fanclub

Der HSV-Fanclub hat 2013 in der Rückrunde
eine offizielle Fahrt nach Mainz unternommen.
Trotz der Aufbruchsstimmung zum Saison-
beginn dümpelt der HSV wieder mal im
unteren Mittelfeld herum. In der laufenden
Saison wurde noch keine Fahrt zu einem
Bundesligaspiel angeboten. Dieses lag jedoch
hauptsächlich an der ungünstigen und späten
Terminierung der Spiele.

Neben dem gemütlichen Beisammensein
beim Sommerfest oder bei der Weihnachts-
feier und der beliebten Bundesliga-Tipprunde
mit über 50 Teilnehmern hat der HSV-Fanclub
sich auch im Jahr 2013 aktiv ins Nesselröder
Vereinsleben eingebracht.

So konnten beim Vereinsangeln, beim Schüt-
zenfest und beim Sportfest bei den Vereins-
wettbewerben jeweils die ersten Plätze belegt
werden. Bei der Nesselröder Kirmes gelang
es ihnen wieder, den Saal mit einem gelun-
genen Beitrag zu begeistern. Wenn es
irgendwie möglich ist, versuchen sie sich aktiv
an den Veranstaltungen anderer Vereine zu
beteiligen.

Die Mitgliederentwicklung ist konstant. Zur
Zeit sind 160 Mitglieder im Alter von 2-75 Jah-
ren im HSV-Fanclub.

Im nächsten Jahr besteht der HSV-Fanclub
nunmehr 15 Jahre und es wird derzeit über-
legt, ob aus diesen Anlass eine Aktion für alle
Nesselröder auf die Beine gestellt werden
kann.

Schützenbruderschaft

Das Schützenfest ist jedes Jahr der Höhe-
punkt der Schützenbruderschaft. Es wurde in
diesem Jahr am ersten Juni-Wochenende ge-
feiert und fand wieder an drei Tagen statt.

Am Freitag, beim Betriebsschießen, wurde die
Tischlerei Rittmeier 1. Sieger und Egon Heller
Handwerkerkönig. Beim Vergleichsschießen
am Samstag wurde der HSV-Fanclub 1. Sie-
ger der örtlichen Verbände und Vereine. Von
den Vereinsvorsitzenden wurde Frank
Hellmold als bester Schütze und Johanna
Kaiser als Tagessiegerin geehrt. Am Sonntag
nach dem Schützenessen fand ein weiterer
Höhepunkt, die Proklamation der Könige statt.
In diesem Jahr konnte der 1. Vorsitzende
Lothar Schenke folgende Könige prokla-
mieren: Schützenkönig: Frank Nörthemann,
Schützenkönigin: Ines Senger, Junggesellen-
könig: Jendrik Kallweit, Ratskönigin: Edeltraut
Wellhausen, König der Könige: Robert Töpfer,
Jugendkönigin: Alina Napp, Schülerkönig:
Malte Frölich, Laser-Königin: Aimee Wiep-
recht.

Malte Frölich wurde beim Eichsfeldkönigs-
schießen erster Ritter und Alina Napp errang
den dritten Platz beim Eichfeldpokalschießen.
Simon Kötz errang bei den Deutschen
Meisterschaften in München den 3. Platz.
Anna Sophie Kötz wurde beim Kreiskönigsball
in Herzberg im Mini-Königschießen zur ersten
Prinzessin ausgerufen.

Ein besonderer Dank der Jugendleiterin
Regina Napp mit ihrem Jugendleiterteam so-
wie Franz Rittmeier. Sie trainieren die Jugend-
lichen jede Woche und begleiten sie zu den
Wettkämpfen.

Vogelkönig wurde im September Karl-Heinz
Salei. Den Schützenball feierten die Schützen
am 05. Oktober in der festlich geschmückten
Schießhalle nach bayrischer Art.

Veranstaltungskalender 2014

nächste Seite:
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Januar 10. Jahreshauptversammlung Turn- und Sportverein
19. Winterwanderung Schützenbruderschaft
25. Sportball Turn- und Sportverein
31. Generalversammlung Schweineversicherung
31. Jahreshauptversammlung TC-Nesselröden

Februar 7. Generalversammlung Rauch-, Wander-, Kegelclub
14. Generalversammlung Realgemeinde
21. Generalversammlung Jagd- Genossenschaft
21. Generalversammlung Feldmark Interessenschaft
22. Winterwanderung Turn- und Sportverein
27. Faschingsvergnügen Frauengemeinschaft

März 14. Jahreshauptversammlung Ortsfeuerwehr
21. Generalversammlung Kolpingsfamilie St. Josef
26. Jahreshauptversammlung Ju-Jutsu-Club
28. Generalversammlung Reiterverein St. Georg
29. Vogelbörse Hobbyclub
29. Jahreshauptversammlung Wurftaubenverein
30. Firmung Kath. Pfarrgemeinde

April 13. Mitgliedervers. + Anschießen Schützenbruderschaft
17. Blutspende DRK-Ortsgruppe
20. Osterfeuer Ortsfeuerwehr
26. Vogelbörse Hobbyclub
30. Maifeuer/Maisprung Kolpingsfamilie St. Josef

Mai 16. Familienwandertag Kindertagesstätte
19. – 23. Projektwoche mit Kinderzirkus Grundschule
23. – 25. Schützenfest Schützenbruderschaft
29. Vereinsangeln an der Tongrube Angelsportverein
31. Vogelbörse Hobbyclub

Juni 1. Erstkommunion Kath. Pfarrgemeinde
7. Pfingstfeuer DRK-Ortsgruppe
7. – 9. Reitturnier Reiterverein St. Georg
19. Familientag Kolpingsfamilie St. Josef
21. – 29. Kulturtage Arbeitsgemeinschaft
28. Vogelbörse Hobbyclub

Juli 18. – 20. Sportfest Turn- und Sportverein
26. Vogelbörse Hobbyclub

August 3. Blutspende DRK-Ortsgruppe
30. Vogelbörse Hobbyclub

September 7. Wandertag Kolpingsfamilie St. Josef
20. Oktoberfest Turn- und Sportverein
27. Vogelbörse Hobbyclub
27. + 28. Vogelkönigsschießen Schützenbruderschaft

Oktober 4. Schützenball Schützenbruderschaft
25. Vogelbörse Hobbyclub
25. + 26. Kirmes Arbeitsgemeinschaft

November 6. Blutspende DRK-Ortsgruppe
11. Martinsumzug Pfarrgemeinde
16. Volkstrauertag Ortsrat und Arbeitsgemeinschaft
21. Jahreshauptversammlung Arbeitsgemeinschaft
29. Vogelbörse Hobbyclub
30. Kolpinggedenktag Kolpingsfamilie St. Josef

Dezember 7. Seniorennachmittag Schützenbruderschaft
13. Feuerzangenbowle DRK-Ortsgruppe
14. Seniorennachmittag Ortsrat
27. Generalversammlung Spielmannszug
28. Generalversammlung Schützenbruderschaft

Hinweis: Sommerferien: 31.07. bis 10.09.2014


